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 Veröffentlicht am 29.06.1970

Index

L10012 Gemeindeordnung Gemeindeaufsicht Gemeindehaushalt Kärnten

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §69 Abs1 litb;

B-VG Art118 Abs3;

B-VG Art119a Abs5;

GdO Allg Krnt 1966;

1. AVG § 69 heute

2. AVG § 69 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. AVG § 69 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. AVG § 69 gültig von 01.01.1999 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

5. AVG § 69 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

1. B-VG Art. 118 heute

2. B-VG Art. 118 gültig ab 01.01.2020 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2019

3. B-VG Art. 118 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. B-VG Art. 118 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

5. B-VG Art. 118 gültig von 01.01.2004 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

6. B-VG Art. 118 gültig von 01.01.1999 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 8/1999

7. B-VG Art. 118 gültig von 01.01.1992 bis 31.12.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 565/1991

8. B-VG Art. 118 gültig von 01.01.1985 bis 31.12.1991 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 490/1984

9. B-VG Art. 118 gültig von 21.07.1962 bis 31.12.1984 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 205/1962

10. B-VG Art. 118 gültig von 19.12.1945 bis 20.07.1962 zuletzt geändert durch StGBl. Nr. 4/1945

11. B-VG Art. 118 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

1. B-VG Art. 119a heute

2. B-VG Art. 119a gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

3. B-VG Art. 119a gültig von 01.01.2004 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

4. B-VG Art. 119a gültig von 01.01.1985 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 490/1984

5. B-VG Art. 119a gültig von 21.07.1962 bis 31.12.1984 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 205/1962
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Da das Verwaltungsverfahren in eigenen Wirkungsbereich der Gemeinde mit der Entscheidung des obersten

zuständigen Gemeindeorganes beendet ist und das daran anschließende Vorstellungsverfahren keinen Instanzenzug

im Sinne des AVG darstellt, können Tatsachen die nach Abschluß des Verfahrens vor der Gemeindebehörde neu

entstanden sind, einen tauglichen Wiederaufnahmegrund im Sinne des § 69 Abs 1 lit b AVG für das

Gemeindeverfahren nicht abgeben. (Hinweis auf E vom 17.12.1962, Zl. 1009/62 und vom 30.6.1969, Zl. 1645/67)Da das

Verwaltungsverfahren in eigenen Wirkungsbereich der Gemeinde mit der Entscheidung des obersten zuständigen

Gemeindeorganes beendet ist und das daran anschließende Vorstellungsverfahren keinen Instanzenzug im Sinne des

AVG darstellt, können Tatsachen die nach Abschluß des Verfahrens vor der Gemeindebehörde neu entstanden sind,

einen tauglichen Wiederaufnahmegrund im Sinne des Paragraph 69, Absatz eins, Litera b, AVG für das

Gemeindeverfahren nicht abgeben. (Hinweis auf E vom 17.12.1962, Zl. 1009/62 und vom 30.6.1969, Zl. 1645/67)

Schlagworte

Zuständigkeit der Vorstellungsbehörde Verhältnis zwischen gemeindebehördlichem Verfahren und

Vorstellungsverfahren Rechtsstellung der Gemeinde im Vorstellungsverfahren
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